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Protokoll der 4. Kreiselternratssitzung im Schuljahr 2024/ 25  
 
Am 19.09.2024 18.30 Uhr fand im „Euroville“ in Naumburg die 4. Sitzung des 
Kreiselternrates des Burgenlandkreises statt.  
Der Vorsitzende Herr Hinz begrüßte 18 von 36 Mitgliedern und fünf Gäste.  
 
Öffentlicher Teil  
 
Tagesordnungspunkt 1  
 
• Herr Rößler, der Ehrenamtskoordinator des Burgenlandkreises, gibt Einblicke 
in seine Arbeit und erläutert die Fördermöglichkeiten des Landkreises für 
ehrenamtlich Tätige an unseren Schulen  
 
Herr Rößler ist in Begleitung von Frau Münzberg und drei Lesepaten aus Naumburg.   
In Naumburg sind fast 50 Personen als Lesepaten gelistet.   
Herr Rößler hat die Aufgabe, Ehrenamtler zu vermitteln.   
Es gibt Weiterbildungen z. B. bei https://www.deutsche-stiftung-engagement-
undehrenamt.de/ .  
Im Juni 2023 haben sich die Lesepaten vernetzt.  
In der Salztor- Schule in Naumburg treffen sich dreimal im Jahr die Lesepaten in 
dieser Grundschule…, da diese hauptsächlich in Grundschulen aktiv sind.  
Das nächste, fünfte Treffen findet an der Grundschule in Tagewerben statt.   
Thema wird „Aufmerksamkeit und Konzentration“ sein, welches Frau Dr. Winkler, 
Bildungsreferentin von Bad Kösen, abhalten wird.  
Am 19.09. (heute) war eine Weiterbildung in Weißenfels.   
20 Lesepaten aus der Umgebung haben teilgenommen.  
Interessierte sollten zu Schulleitung „ihrer Wunschschule“ gehen oder an Herrn 
Rößler beim BLK herantreten.   
Dieser stellt dann den Kontakt zur Schule her.   
Die Schulen wissen über dieses Procedere Bescheid, aber leider gibt es noch zu 
wenig Freiwillige (3 Männer!!! zu 47 Frauen), die Lesepaten werden möchten.  
Die Arbeit als Lesepate findet in der Schulzeit statt. Es wird eine „Förderzeit“ 
eingerichtet.   
Maximal drei Kinder arbeiten mit der „Leseoma“ bzw. dem „Leseopa“.   
Neben dem Lesen ist das gemeinsame Sprechen sehr wichtig.   
Manchmal sind es einfach Witze aus der „Apotheker Zeitung“.   
Denn, um über einen Witz lachen zu können, muss man ihn nicht nur lesen, sondern 
auch verstanden haben.   
Die meisten Kinder sind meistens sehr schüchtern, gehen im normalen Unterricht 
„unter“ und kommen nicht zu Wort.   
Die Lehrer arbeiten mit den Lesepaten zusammen.   
Wenn sich Lesepate und Lehrer nicht verstehen oder sympathisch sind, erfolgt in der 
Regel ein umkomplizierter Wechsel.  
Im Burgenlandkreis gibt es viele kleine, dezentrale „Lesepatenzellen“.   
Bei der Akquise von Lesepaten trifft man sich zu einem Gespräch.   
Es gilt herauszufinden, warum ein Mann oder eine Frau Lesepate werden möchte.   
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Meistens sind es die Omas oder Opas.   
Hier ist dann auch ein erweitertes polizeiliches Führungszeugnis erforderlich, 
welches über ein bei den Schulen erhältliches Formular kostenlos angefordert 
werden kann.  
Die Lesepaten sind versichert: Haftpflicht- Versicherung über die ÖSA und  
Unfallversicherung Sachsen- Anhalt (wenn Ihnen etwas im Schulgebäude passiert).  
Die Interessenten, z. B. Bibliothekare, Verwaltungsangestellte, Lesepaten usw. 
treffen sich in Naumburg.   
Am besten ist es, mit einem Kind zu lesen und jedem die Hemmung vorm Lesen zu 
nehmen.   
Nicht mehr nach dem Motto: „Das schaffe ich sowieso nicht!“.  Mindestens eine 
Stunde in der Woche sollte stattfinden.   
Es handelt sich um eine Frontalkonzentration, die die Lernzuversicht stärken soll.  
Der Burgenlandkreis würde gerne jedem Ehrenamtler zehn Euro 
Aufwandsentschädigung je Stunde geben.   
Bisher ist das aber noch nicht finanzierbar.   
Eine Aufwandsentschädigung stellt eine Anerkennung dar, die z. B. die Fahrtkosten 
ersetzen soll.   
Eine solche Entschädigung sollte aber nur als sekundärer Motivator gelten.  
Manche Lesepaten schaffen sogar kleinere Sachen an, um die Wirkung ihrer Arbeit 
zu verstärken.   
Z. B. Gegenstände, die in den Lesegeschichten vorkommen.  
Eine Wertschätzung der Arbeit der Lesepaten an den Schulen findet meist am 
Anfang des Schuljahres statt.   
Der Direktor lädt zu Kaffee und Kuchen ein - meistens gibt es ein Kulturprogramm.   
Am Ende des Schuljahres erfolgt oft eine nochmalige Einladung und ein Dank für die 
geleistete Arbeit.   
Eine Übersicht der Lesepaten- Zellen wird von Herrn Rößler an den KER des BLK 
zugestellt werden.   
Plakate und Flyer für Lesepaten sind in Arbeit.   
Frau Sieber, eine der anwesenden Lesepaten, ist über die Bibliothek Naumburg 
ansprechbar.   
Sie würde dann den Interessierten weitergehende Informationen geben.  
 
Tagesordnungspunkt 2  
 
• Offene Diskussionen zur geplanten und dann wieder zurückgezogenen  
Novellierung des Schulgesetzes, wonach die Zahl der Schüler in den  
Anfangsklassen um 5 Schüler erhöht werden sollen  
 
Alle Anwesenden sprachen sich gegen eine Erhöhung der Schülerzahlen in den 
Anfangsklassen aus.   
Auch die Zusammenlegung von Schulen erscheint allen als reine Makulatur.   
Ein noch weiteres Fahren mit einem Schulbus, ist den Kindern einer ersten Klasse 
nicht zuzumuten.   
Daher soll seitens des Vorstandes ein Schreiben aufgesetzt werden, welches die 
Meinung der anwesenden Kreiselternratsmitglieder der Ministerin zur Kenntnis gibt.   
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Berichte zu Problemen zum Thema Amok- App, Direktoren haben sich im Fall eines 
Amok- Verdachts rechtswidrig verhalten!!!  
  
Nichtöffentlicher Teil  
 
• Info’ s aus den Arbeitsgruppen und Bildung neuer AGs  
 
Der erste Hinweis von Nico Hinz betraf die am 18.09.2024 versendete und vom  
Kreiselternrat geteilte, sowie auf der Facebook- Seite veröffentlichte, Mail des Herrn 
Artopeè zu dem Thema, dass Schüler- Tickets zur Personenbeförderung ungültig 
seien.  
Herr Artopeè habe in einem Gespräch noch einmal richtiggestellt, dass es sich nur 
Schüler mit Abfahrt der Busse aus Weißenfels und Zeitz betroffen sind.  
Für die anderen Eltern war diese email und der Hinweis bei Facebook nicht 
bestimmt. 
Herr Hinz informierte, dass die Söhne von Nadine Klopp und Holger Eichardt (beide 
Beisitzer im Vorstand) mit Beginn des Schuljahres auf das Berufsbildende 
Gymnasium bzw. die Landesschule Pforta (beide in Trägerschaft des 
Burgenlandkreises) gewechselt seien.   
Es wurde (entgegen dem Hinweis des Landesschulamtes auf Nachfrage des LER  
Mitgliedes Christian Pilz am 9. April) ausgeschlossen, dass die Beiden noch 
Mitglieder im Vorstand bzw. Mitglieder im Kreiselternrat bis zum Ende der laufenden 
Legislaturperiode sein könnten. Allerdings wünsche sich der Vorstand, dass sie 
weiter als „Beratende“ im Kreiselternrat bzw. im Vorstand mitarbeiten.   
Herr Eichardt lehnte dies ohne ein legitimierendes Mandat ab. Frau Klopp ist mit der 
Zustimmung aller Anwesenden bis auf weiteres beratendes Mitglied im Vorstand. 
Bei der Wahl im letzten Jahr hatte Frau Wiesalla-Bärthel kandiert, erhielt damals 
allerdings zu wenige Stimmen.  
Nun wurde sie als neue Beisitzerin einstimmig von den anwesenden Mitgliedern in 
den Vorstand gewählt.  
 
AG Schülerbeförderung  
 
Auf den Hinweis von Frau Erfurt bei der letzten Kreiselternratssitzung hat die PVG 
reagiert.   
Der Bus von Flemming (Linie 614?) war in der 33. Kalenderwoche massiv überfüllt. 
Kinder sind an der Haltestelle „Holländer“ stehen gelassen worden.  
Ein Vorschlag eines Kreiselternratsmitgliedes ist:   
An jeder Bushaltestelle sollte ein Hinweis vorhanden sein, wohin sich Personen 
wenden können, wenn es Probleme mit dem Personennahverkehr gibt.   
Ein weiteres Problem:   
Ein Kind spricht im Bus den Busfahrer an, dass es im falschen Bus ist und beginnt zu 
weinen.   
Der Fahrer reagiert (Hinweis Matthias Zingel - Busfahrer dürfen nicht abgelenkt 
werden…) allerdings nicht.   
Ein anderer Erwachsener Insasse hat sich um das Kind gekümmert und das 
Verhalten des Busfahrers beobachtet.   
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Die Probleme werden vom Vorstand beim BLK angesprochen.  
Es gab sogar zwei positive Wortbeiträge bei der Sitzung für den PVG !!!!!!!  
 
 
Thema Bildungsausschuss des Burgenlandkreises 
 
Die neu gewählte Kreisvertreter stellten sich vor.  
Sekundarschule Hohenmölsen und Naumburg stellten einen Antrag auf 
„Ganztagsschule“.   
Dies führt zur Erhöhung der Zuwendungen von Burgenlandkreis und auch noch 
einmal vom Land.   
Ab 2026 werden alle Grundschulen ohnehin per Gesetz „Ganztagsschulen“.  
Das Gymnasium Hohenmölsen ist eine „offene“ Ganztagsschule.   
D.h. es wären werden für AGs Lehrer bezahlt - allerdings nur „externe“ Lehrer - weil 
die „normalen Lehrer“ sowieso schon bezahlt werden.  
Es wurde die Empfehlung an den Kreistag gegeben, diesen Anträgen zuzustimmen.  
Das „Bildungsleitbild des Burgenlandkreises“ klingt zwar sehr gut, ist aber nur ein 
„Leitfaden“ für die Verwaltung - alles Andere wäre auch zu schön.  
Das „Bildungsbüro“ hat seinen Bericht vorgelegt:  
Aktionen sind angeregt, die die Kommunikation zwischen Eltern und Lehrern 
verbessern sollen.   
Welche Vorschläge haben die anwesenden Kreiselternratsmitglieder:  
Ein „Kennenlernenfest“, Elternstammtische,  
von Schülern organisierte Kaffeenachmittage für Eltern, Lehrer und Schüler (im Fach 
Hauswirtschaft vorbereitet), usw. !  
 
Gründung neuer AGs  
 
Nico Hinz hat die AG „Fördervereine“ gegründet,  
Er möchte wissen, wie an anderen Schulen die Tätigkeit von „Fördervereinen“ 
organisiert ist, wie es um Gründung, Unterhaltung, Wertschätzung, 
Mitgliederorganisation und - Beteiligung bestellt ist.  
 
Infos aus dem Landeselternrat 
 
Planung des ÖPNV von 2030 bis 2040.  
Am Modell ist der Landeselternrat als „Hörer“ beteiligt.   
Der Landeselternrat hat eine Stellungnahme zur Novellierung des Schulgesetzes 
abgegeben und einer Erhöhung der Schülerzahlen nicht zugestimmt.   
Bei der Frage, ob ein Kind an die Sekundarschule oder das Gymnasium kommt, gilt 
auch weiterhin:   
Der „Elternwille“ ist entscheidend!  
Anfang der dritten Klasse wird, wenn die Laufbahnempfehlung „nicht 
übereinstimmend“ ist, für Anfang der vierten Klasse ein Gespräch mit den Eltern 
vereinbart.  
Dann soll es zwei verpflichtende Prüfungen in der vierten Klasse in Deutsch und 
Mathe geben.   
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Schriftliche und separate mündliche Leistungserhebung!  
Weitere Aktion „Weltenretter“ angelaufen.   
Die Interessenten erhalten 600 € Stipendium vom Land.   
Sie binden sich damit an unser Bundesland und es wird ihnen die Schule zu 
gewiesen.   
Der „Präventionstag“ wird nicht mehr in der Gesamtkonferenz verhandelt und 
abgestimmt.  
 
 
 
Der Landesdurchschnitt bei der Lehrerversorgung liegt bei 94 %.  
Es gibt 215000 Schülerinnen und Schüler in diesem Jahr.  
Dies sind 1400 Schülerinnen und Schüler mehr als letztes Jahr.   
Insgesamt sind 14.000 Lehrer vorhanden - davon gibt es 2100 Seiteneinsteiger.  
2023 sind 500 neue Lehrer dazugekommen.  
In den Sekundarschulen wurde Informatik- und Technik- Unterricht zusammengelegt.  
Jetzt gibt es nur noch eine Stunde pro Woche.  
Geplantes Ende der Veranstaltung 21.30 Uhr.  
Reales Ende: 22.14 Uhr.  
Herr Hinz dankte allen Anwesenden für Ihre Aufmerksamkeit und gab bekannt, dass 
die nächste Kreiselternratssitzung voraussichtlich am   
28. November 2024 stattfindet.   
 
 

Protokollant Holger Eichardt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


